
Stadt Liestal

DER STADTRAT AN DEN EINWOHNERRAT               04/180
Abschreibung von Motionen und Postulaten 

Kurzinformation Gestützt auf § 44 des Einwohnerrats-Geschäftsreglementes hat der Stadt-
rat dem Einwohnerrat jährlich eine Vorlage mit denjenigen Motionen und
Postulaten zu unterbreiten, die seit mehr als zwei Jahren überwiesen, aber
noch nicht abgeschrieben oder als immer noch nicht erledigt bezeichnet
werden können.

Anträge 1. Das Postulat von Marcel Baumann, Walter Gudenrath und Daniel Roth
(Nr. 96/27) für ein koordiniertes Erschliessungs-, Sanierungs- und Fi-
nanzierungskonzept in den Bereichen Strassenraum, Wasser und Ab-
wasser sowie weiteren Werkleitungen (Energien, TT, TV) ist abzu-
schreiben.

2. Die Motion von Pascal Porchet betreffend Reduktion von OeWA-Zonen
(Nr. 02/117); Zwischenbericht zur Motion betreffend Reduktion der
OeWA-Zonen (Nr. 02/117) vom 09. September 2003 ist vorerst noch
nicht abzuschreiben.

Liestal, 08.06.2004

Für den Stadtrat Liestal

Der Stadtpräsident Der Stadtverwalter

Marc Lüthi Roland Plattner



DETAILINFORMATIONEN

1. Ausgangslage

Berichterstattung und Antragstellung Stadtrat an Einwohnerrat gemäss § 44 des Ein-
wohnerrats-Geschäftsreglementes.

2. Bericht / Anträge Stadtrat

2.1. Postulat von Marcel Baumann, Walter Gudenrath und Daniel Roth für ein koordiniertes Er-
schliessungs-, Sanierungs- und Finanzierungskonzept in den Bereichen Strassenraum, Wasser
und Abwasser sowie weiteren Werkleitungen (Energien, TT, TV) (Nr. 96/27)

Bericht: Ende 2003 wurden die Arbeiten an der Generellen Entwässerungsplanung (GEP) und
am Generellen Wasserplan(GWP) abgeschlossen. Die aus diesen Planungen notwendigen
Massnahmen sind in entsprechenden Konzepten aufgelistet und werden nach Prioritäten koor-
diniert in die Finanzplanung über fünf Jahre übernommen. Die Konzepte der Stadt werden allen
übrigen Werkeigentümern kommuniziert und mit diesen die Jahresprogramme gemeinsam fest-
gelegt.

ANTRAG: Das Postulat Nr. 96/27 wird abgeschrieben.

2.2. Motion von Pascal Porchet betreffend Reduktion von OeWA-Zonen (Nr. 02/117); Zwischenbe-
richt zur Motion betreffend Reduktion der OeWA-Zonen (Nr. 02/117) vom 09. September 2003

Bericht: Die mit der Motion verlangte Reduktion der OeWA-Zonen ist eines der Hauptthemen in
der laufenden Revision der Ortsplanung. Die revidierten Zonenvorschriften (Zonenplan und Zo-
nenreglement) werden im Verlaufe des Jahres 2005 in den politischen Prozess eingespiesen.
Die Rechtskraft wird durch die Genehmigung des Regierungsrates voraussichtlich im Laufe des
Jahres 2006 erfolgen.

ANTRAG: Die Motion 02/117 wird noch nicht abgeschrieben.
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